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DerVereinKinderschutzstationenhielt

SonntagnachmittagsimFestsaaldesKathen¬
sesseinediesjährigeWeihnachtsfeierab¬
bei welchernahezuan1600Kinderbe¬
heiligtwurden .In langenReihen
warendieKinderaufgestelltmich
deneinzelnenBezirkenu .Nationen
geordnetu .auflangenTafelnwären
die Geschenkeaufgesaget ,inSäckchen
mitverschiedenenFarben,nachderein¬
zelnenStationen ,diederStaatenge¬
schmücktmitbundenFähnchen,währen
ausjenenfür dieMädchenPuppenu .
anderesSpielzunghervorlegten.Der

MännergesängeremBreitense ,
dessenObmannM.Jatzkaist ,hattesich
indenDienstdergutenSachegestelltu.
langwährendderPeininergreifenden
WeiseunterderLeitungdesThormeisters
NeumannSchubertHeimvor .Ein
reicheZahlvonFestgabennahmander
Feierteil ,inersterLiniedieSchutzfrau¬

herzoginMariaJosepha ,die
mitihremjüngerenSohn ,demErzherzog
May,ihrerObersthofmeisterinGrafen
CarlAltens ,u .demObersthofmeister
AllgrafenSalnsowieProf .Winkler
erschienenwar ,dannBürgermeister
D.LuegermitseinerSchwesterHildegarde

LandmarschallPrinzLiechtenstein,mit
Gemahlin,diedreiVigebürgermeister
mitihrenGattinnen ,fernerFürstin

ai ,und
GrafenWickenburgu .Tochter ,Grafen
ElisabethWilczell ,GrafenSeilern.
Pepern ,oder Graf aka¬
BaroninMarschall ,Frauv .Merz
mitTochter ,FrauDr .Mathor,Baron
Acta ,Gras ,Ag .Prof .

Wolny,JohanSchwiedlandUnge¬
Eisnerv .Eisenhof,dieG .G .Klotz
berg ,Schalichu .Jatzkadiebekannte
Kinderfreundenfol .Lydiav .Wolferig,

Die
Mausu .Janauscht ,dahin
Geldernmitzahlreichenjungen ,dann
desOffiziertöchter-Institutesu .Frau
BankowskamitZöglingendesZwil¬
Mädchenpensionales ,MagistratsratDr.
Bibl .Kanzleidirektor,Kais.RatMayer
DieLeitungdesVereineswarvertre¬
tendurchdenPräsidentenErbgraffro¬
nandBaumannsdorffmitGemahlin
undKindern ,dieVizepräsidentin
BaronSophieSchellBombellesu .
denVizepräsidentenDr .Magistrats
sekretärDr .Krisch,denVereinskasser
Zacherunddie GräfinMa-Casse.

UnterdemChristbaumwareine
Krippeerrichtet ,MariainderHl.

ad de¬
herzoginMariaJosephawurde

imEmpfangsalendesBürgermeister
vondiesemu .demVereinspräsidium
aufsehrerbietigstebegrüßtu .hielthier¬
wolle ,wobei sie die ge¬
meister,derenGattinnen,denSchriftführer

der
Bibl .durchhuldvolleAnsprachenaus

der
spannebetratdiehoheFraudenFessant,
woraufmitdemVortragderSchubertsch
Ihn durch den Mängel
Breitense ,dieFeiereröffnetwurde
EinSchutzinbisnundesWeinachts¬
Evangelium,woraufderErbgraf
Traumansdorffeinesehrwirkungs¬

volleAnspracheandieVersammlunghielt,
inwelchererzuerstdieProtektorendes
Vereinsehrfurchtsvollbegrüßte,dann
allenFaktoren,insbesonderedem
Bürgermeisteru .derGemeinde,Wien,
demLandmarschallu .demLand¬
Niederösterreichfürihrreichenu .ver¬

ständnisvollenUnterstützungenden
erstenDankausspruch .Inwar¬

nenWortengedachteer sodanndes
verstorbenenPrälatenMendeeinTod
hinterlasseeinegroßeLückeinder
ZahljenerwenigenMenschen,die
soviel getanfür die Armenoder
u .insbesonderefür diearmenKinder.
AlsPräsidenterachteer es fürseine
Pflicht ,vondieserStelleausdemVer¬
storbeneneinrechtherzlichesVer¬
gelts Gottnachzurufen ,mitdem
Wunsch,derliebeGottmögeihmim
himmelvergelten ,waser hierauf

so reichlich ge¬
DerPräsidentbetontdann ,daßheuer
um300KindermehralsimVorjahrezur
Weihnachtsbescherunggeführtwerden.
dieseErhöhungderKinderzahlbedeute
aberaucheineErhöhungdesBetriebes
undstelleerhöhteAnforderungenan
dieVereinsmittel.DerVereinstehe
aufdemHöhepunkteseinerLeistungs¬
fähigkeit ,dabeimüsseer aberbe¬
sonen ,daßeinvielgrößeresBe¬
dürfnisundeinedringendeNot¬
wendigkeitnachErrichtungvonSchutz¬
stationenin anderenBezirkennoch
herrsche.Erbittetdeshalballeöffent¬
lichenFaktoren,dieAnstaltsmitglieder
undalleWohltäterdesVereineszube¬
urteilen ,waswirbrauchen,undden
VereinnachMöglichkeitzuunterstützen
Erstrafedarnach,denWunschzuer¬
füllen ,daßin derReichshaupt-und
Residenstadt ,WienkeineNation
dichkeitmehrherrsche,daßdieKinder
aufderStraßeverwahrlosen.Er
schließtmitderBitte :HelfenSie
unsAlle ,daßdieserWunschinEr¬
füllunggehenmöge ,jedernach
seinerGraf,undnachseinenMitteln.

VierSchützlindertrügenun¬
mehreinGastgedichtvor ,dasden
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naivenKindertenaußerordent¬
lichglücklichtrafundiewelchem
derhohenSchutzfraudesVereines
sowiedesBürgermeistersvon
Wien ,als desVatersarmeKinder
gedachtwirdunddasausklangmit
einerVerherrlichungderbeiden
großenJubiläen ,dasdesPachtes¬
unddesKaiserjubiläums.

Nunmehrwurdevonjedernütz¬derzeit
stationeinblühenderZweitüber
reicht ,versinnbildendieguten
NotenhierderSchützender.

NacheinergeistlichenRededes
DirektorsMaaß,derdiechristliche
Charitasprie ,ergriffdannge¬
Dr .BurgerdasWort :Essichin
diesenTagenvieleWeihnachtsfeste,
scheziellindiesemSaale,gefeiert

worden ,das GastderKinder¬
schützstationenist aberfürmich
unddieganzeGemeindedeswegen
wertvoll,weildiekaisl .HoheitErz¬
herzoginMariaJosephajederzeit
beidemFesteerscheint,wennes
ihrnurimmermöglichist .Ichdanke
derKaisl .Hoheitdafür ,ichdanke
ihraberauchinsbesondersdafür,
daßsieihrenSohn,kaisl .Hoheit

ErzherzogMaxmitgenu .habe
EssollErzherzog.Majinjungen
Jahrenlernen ,wasesheißt ,
WohltatenzuübenarmeKinder
zuehren.Daswasheutegeschieht,
ist nichtsosehreineWohltate
GeldsonderneineWohltatinBe¬
zugaufdieEhrungderKinder¬
DerBürgermeisterschreibtdann
dieErzherzoginalsMusterchrist¬
lichenCharitasundschließtmit
einemhochaufdiehoheSchutzfrau
dasbegeistertenWeerhaltfindet.
dannjetzt denBürgerseine
Redefort unddanktdemVerein¬

undderZeitungdesselbenfürseineMusikKapelleschloß,dasschönefest,
dasnochlangeinderErinnerungderopferwilligeTätigkeit,gedeckt
Teilnehmerbleibendürfte .Diesesdanndes60jährigenRegierung¬

jubiläumsundschließtmit fastbildet,alljährlicheinenach¬
einemdreifachenBegeistertaufge¬ahnenswerteAusnahmevon
nommenenHochaufdenKaiser, denVeranstaltungenähnlicher

Art .DieAnstaltspfleglingewer¬woraufdieVolksamgesungen
wurde . denimLaufdesJahresnachdem

GradedesBedarfesunddervor¬Darnachwurden,dieKindermit
handenenMittelbeteilt ,dasGeschenkenbeteiltundihnenin
Chrisches,aberwird,alsseinesLiebes¬denNebenräumeneineHausab¬
undFamilienfastgefeiert ,undreicht ,wobeiErzherzoginMaria
jedemKinde,wirdeinegleicheJosephaselbstintervenierte.
Gabe ,vonEswarenunsKüßig¬WieErzherzoginhieltsichlänger
keitengebeten ,wodurchwederals2StundenimRathauseauf¬x dasEhrgefühldesArmenverletzt
nachderNeidegemachtwird.EineinfachesaberschönesWech¬

nachtschaftwurdeSonntagnachmittagBeitsverleitungBrigittenau¬auchKnabenBeschäftigungs-und
InderletztenöffentlichenSitzungVerpflegsanstalt,Breitenfeld derBezirksvertretungBrigittenanaufdenUhlplatzinGegen¬vom4 .d .NamenfolgendeAngelegen¬wartderAngehörigenderPfleg¬heitenzurBeratungundBeschluß¬liegeundzahlreicherGännerge¬fassung:EinAntragderBezirksver¬feiert .Eswarenerschienender tretungfünfhauswegenGewähre,ProtektordesVereinesDechant advonFreitartenaufdieStraßenbahnenLaurenzLaschy ,F .P .Franz fürdieBezirksvorsteher,undderenStell¬Rieger ,die Professorengnaz vertretenwurdeinzustimmendenReichelundRudolfGmeinerSinneerledigt,jedochderWunschaus¬der Obmannstellvertreterdes
gesprochenn,daßderBezirksräten,eben¬ArmeninstituteskriegAdolffallsinnerhalbihresBezirkesdiegleicheKaten ,die Präsidentdes Begünstigunggewährtwerde .EinemFrauenWohltätigkeitsvereinesAntragederBezirksvertretungwiedenJosefstadtFrauTheresiaKafkaundwegenSchaffungvonEhrenkettenfürvieleandereKinderfreunde. dieBezirtsvorsteherwurdezuge¬NachdemderGründerundHaus¬stimmt ,hingegenein AntragderVaterderAnstaltRechnungsRatBezirksvertretungMariahilfLudwigNachmanndieGäste ,aufs wegenSchaffungeinesöffentlichherzlichstebegrüßthatte ,hieltProf.zutragendenErinnerungszeichensD .Reichel ,eineergreifendeAn¬fürBezirksrateabgelehnt,fernerspräche,dereinenichtminderlagderAntragderBezirksvertret¬herzlicheErwiderungdesDechantstungAlsergrundvor ,dieAnbringungLechschfolgte .Nacheinigenmit

fremdschwächiger,insbesonderschach¬vielenBeifallaufgenommenenschenFirmentafelnin Wienzuver¬VorträgenderPflegglingeundder



ge .Zwarwerdebesten
danachdenderzeitigenzusetzlichen
BestimmungendieAnbringungfand
schwächigerFirmentafeln,dannnicht
untersagt werden kann ,wennam
vonGeschäftslokaleaucheinedeutsche
Aufschriftangebracht,andenHerrn
BürgeristermitderBitteheraus¬
zutreten ,imReichsratdieAbän¬
derungdes844derGewerbordnung
in demSinnezubeantragen ,da¬
äußereGeschäftsbezeichnung
nurin denlandesüblichenSprache
d .i .inWieninDeutscher,angebracht
werdendarf .Fernerwurde
beschlossen,wegenehesterEröffnung
derbereitsfertiggestelltenelektrischen
Rechenbachdie strafeKaiser¬
Platz die geeignetenSchrittezu
vernehmen.EinerZeitungsati¬
zufolgeistdiefürDezemberprojek¬
tierte EröffnungausdemGrunde
unterblieben ,weildieVertreter
des2 .BezirkesdesUmsteichenvon
dengehegtenDampftramwagzuge¬
in dieungeheiztenWagenderal¬
trischenausGesundheitsrücksichtenfür
nichtempfehlenswerterklärte .Abge¬
sahendavon,daßdieserÜbelstandbeim
AmsteigenbeiderStationallenstein¬
PlatzundAngartenstückeseitJahren
anstandesertragenwurde ,könnten
ja ebendenMotorwegendieDamp¬
trauwegzugeauchweiterhinbis
zurAngartenbrückeverfuhren,daß
abersiesogroßerBezirk,wieder
zwanzigste,welcherseitJahrensichum
dieElektrisierungderLinieJäger
straßeKaisersatzbemüht,deshalb
nochweiteraufdieBesserungder
triften verkehrsVerhältnisseim

Bezirkewartensoll ,dasnichtzu¬
verlangen seiner wurde
sendeAnträgezumBeschlußeer¬

in Antrag des Bez .Rate

TreffnerkeineBestandsetzung
derGartenanlageaufderBrigitte¬
auerlände ein Antrag desBe¬
BehnertwegenErrichtungeines
eigenenBezirksgerichtesfürden20.
bezirk ,einAntragdesBez .R.
BügelnbehufsVeranstaltung
einerWeihnachtsbescherungfür
die in denneuenReichslandedis¬

geruhen des Ergänzung
bezirkes,andenHrn.Bürgermeister
wegenGewährungeinerSpendeder
GemeindeWienoderwegenGestaltung
vonöffentlichenSammlungenheranzu¬
treten ;einAntragdesBez .May,
gegendieErrichtungvonWohnhäusern

aufdenGründen,derBaugesellschaft
imInteressederHausbesitzeStellung
zunehmen;endlichdieAnträgedes
BR .Wieser ,wegenBelangung
der Trassengassemitzugelataire
wegenZustandsetzungderTrottoire
beimVordbahnenHasseinderInstrafe
wegenVerbesserungderBeleuchtung
inderDresdnerstraße,endlichwegen
ErrichtungeinerselbständigenBau¬

Amtsabteilung ferirt .
AmSchlußederSitzungwurden

ErgänzungswahlenfürdasArmen¬
institutvorgenommenundhiebei
dieHerrenDr .HansLenz,städt .Ar¬
SchermeisterKarlHern ,Qlaten
meisterEduardvonMoser,Gemischt.
warenverschleißerAntonHeller
undk .k .PostenterbeamterAlois
hatmannzuArmenratendes20 .Bezir¬
sesgewählt.ZurErsatzmannfürdenOrts¬
gelratBrigittennwurdeKaffetierThe¬
der Kräßlgewählt .
Wohltätigkeitsvorstellung
DieDirektiondesJohannStrauß¬
theatershatsichinminificenter
Weisebereit erklärt ,fürdie

Armen des mandages

eineWohltätigkeitsvorstellung
am25 .Dezemberl .J .um3Uhr
nachmittagszuarrangieren.Zur
Aufführunggelangtdiedrei¬
artige Scherette dasModell
von BücherAufführung .
sitzesindinderKanzleiderBe¬
zirksvertretung ,Gemeindeaus
4 .Bez .Schäffergasse3 ,2 .Stockoder

anderTheaterlassezuhaben.
DurchBezahlungdesÜberfahrts¬

geldessubventionierteAuswanderung
nach den Vereinigten Staaten vonAmerika¬

Dieu .v .Statthaltereiteilt folgen¬
denRunderlaßmitEineinteressen¬
te FrageaufdemGebietedesEin¬

wanderungsrechtesderVereinigten
StaatenvonAmerikaist kürzlichvor¬
demBundesgerichtedesEinzelstaates
Louisianaentschiedenworden.Schon

langewareszweifelhafft,obein
amerikanischerEinzelstaat ,das
Rechthabe ,die Einwanderungda¬
durchzufördern ,daßerAuswan¬
derungslustigendasGeldfürdie
ÜberfahrtvonEuropabezahle.Umin
dieserhiesigeKlarheitzuschaffen,
würdeseitens derEinwanderungs¬
beidevonNew- Orleanswelche
wiealleEinwanderungsbehörden
eineBehördedesBundesist ,ver¬
anlaßt ,daßderFalleinesbestimmten

den
LandgekommenenEinwanderer
beidemBundesgerichtevonConsi¬
anhängiggemachtwerde .Die
EntscheidungdiesesGerichtesaber
lautetedahin ,daßnachdemEin¬
wanderungsgesetze,vom1 .Juli
1907einEinzelstaatnichtdas
Rechthabe ,denEinwanderungs¬
listigendasGeldfürdieReise
vorzustrecken.DieseEntscheidung
ist für dieösterreichischenAmera¬

3
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diener keinesForrespondenz
ein jeder aben

DieWeihnachtsferienan denDiener
Nottesabgesehen.Erbereitsge¬

meldet ,sich denLandelt
in waren vor Jahre
benenSitzungbeschlichen,andiesjähr¬
chenWeihnachtenvom24 .Dezember
bisanschließlich1 .Jännerzuerstrecken,
diesesBeschlußwurdeandieBedingung
gekämpft,daßdieGemeindeVorsorge

treffe ,jenenKindern ,welcheim
hausenichtdieerforderlichePflege¬
Überwachungfindenkönnen ,indem
SchulgebäudenunterderAufsicht
desKospersonalesangemessenbeschäftigt

wirdgemeineWiehat sichein
währenddenZabelvereinzufreichen
undwaltungvonGrobenhörteranlie¬
insEinvernehmengehett,diedieVerpflich¬
tungübernahm,währenddieschuffen
Wochentage( vom29 .bisunt .D .de
genKnoten ,diesichzurAufnahmen
melden ,in denpotestationenauf¬
nehmenu .fürdieentsprechendeBeauf¬
stigungzusagen .AufGrunddessen
hat der Erzirkshaltnunmehrden
Ortschutteru Schulleitungender

Wirsoll ,Bürgerschulenzeit¬
teilungvonderVorläuferungderdies
jährigenWeihnachtsferiengemacht.
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